
Wir tun mehr ... für Ihre Gesundheit

P r e s s e i n f o r m a t i o n

Aktionstage in GLG-Krankenhäusern: 

Modellpatient Charles und das Stationszimmer des Grauens

Gemeinsam für mehr Patientensicherheit! 
Gestern luden das GLG Werner Forßmann Klinikum in Eberswalde und das GLG Krankenhaus Angermün-
de zu besonderen Aktionen ein: Es ging um Patientensicherheit und um Hygiene. Patienten, Besucher, 
Beschäftigte und alle Interessierten hatten Gelegenheit, sich anschaulich zu informieren. Morgen findet 
im GLG Kreiskrankenhaus Prenzlau noch ein weiterer Aktionstag statt.

Anlässe für die Aktionen gab es gleich mehrere: Zum einen war gestern der Welttag der Patientensicher-
heit und schon am 13. September der Welt-Sepsis-Tag. Beides passt zusammen, da Sepsis eines von vielen 
Sicher heitsrisiken für Patienten darstellt. Zum anderen beteiligen sich die GLG-Krankenhäuser an der bun-
desweiten Aktion Saubere Hände. Hier steht das Thema Händedesinfektion im Vordergrund, das ebenfalls 
eng mit der Sicherheit von Patienten im Krankenhaus verbunden ist.

Ziel der Aktionen war es, die Aufmerksamkeit auf die unterschiedlichen Aspekte der Patientensicherheit 
und der Hygiene zu lenken, die Öffentlichkeit darüber zu informieren und die Beschäftigten für die entspre-
chenden Maßnahmen zu sensibilisieren, die im Arbeitsalltag durch die eintretende Routine mitunter auch 
vernachlässigt werden können. Im Foyer des GLG Werner Forßmann Klinikums traf man dabei auf „Charles“, 
einen Modell-Patienten, der zur Veranschaulichung diente. Auch konnte man die Wirksamkeit der eigenen 
Händedesinfektion unter Schwarzlicht testen – deutlich traten dabei die Defizite in Form ungenügend oder 
gar nicht erreichter Hautpartien zutage. Dr. Luise Dierker, Mitarbeiterin Risikomanagement, Medizincontrol-
ling und Qualitätssicherung, sowie der Qualitätsmanagementbeauftragte Eric Lange standen als Ansprech-
partner zur Verfügung. Bereits am Vortag hatte der rbb Informationen zum Thema eingeholt. 

Den Schwarzlicht-Test bot auch das GLG Krankenhaus Angermünde an. Hygienefachkraft Petra Seddig und 
ihr Team hatten mehrere Stationen für alle Interessierten vorbereitet. An einem Tisch wurden pflegerische 
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Modellpatient „Charles“ diente im GLG 
Werner Forßmann Klinikum zur Veranschau-
lichung, daneben Eric Lange und
Dr. Luise Dierker.
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Abläufe abgefragt, es standen Proben bereit, die den Zustand von desinfizierten und nicht desinfizierten Flächen 
zeigten, und als besonderes Highlight diente ein Meta Quest. Hier trugen die Testpersonen eine VR-Brille und muss-
ten in speziellen Situationen die richtigen Lösungen finden. Abgerundet wurde die Veranstaltung mit einem zirka 
fünfzehnminütigen „Horrorfilm“, in dem Pflegekräfte in einem „Stationszimmer des Grauens“ alle nur denkbaren 
Hygiene- und Pflegefehler begehen, die der Betrachter des Films möglichst erkennen sollte. Wurde alles erfolgreich 
absolviert und auch die Quiz-Fragen richtig beantwortet, bekam man zur Belohnung eine frisch gebackene Waffel 
am Stiel.

Wer neugierig auf die Aktionen geworden ist, hat morgen, am 19. September, von 12 bis 14 Uhr, im GLG Kreiskran-
kenhaus Prenzlau noch einmal Gelegenheit zum Informieren und Mitmachen. Das Prenzlauer Krankenhaus befin-
det sich in der Stettiner Straße 121.
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Im GLG Krankenhaus Angermünde warteten mehrere Stationen 
auf die Besucher der Aktion Saubere Hände.
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